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1. Grundlegende Funktion 
Die grundlegende Funktion des Lastfußes ist das Verhindern von schädlichen Seitenkrafteinflüssen auf die 
Arbeitsweise der Wägezelle und das gleichzeitige Positionieren des Lastträgers. Das Gummi-Element wird 
hierbei nicht als Schwingungsdämpfer betrachtet, auch wenn es eine begrenzte Dämpfung bewirken kann. Es 
ist relativ steif in vertikaler Richtung und gleichzeitig weich in horizontaler Richtung. 
 

 
 

 
 

Keine Seitenkraft = zentriert Es wirken Seitenkräfte 

2. Höhenverstellung 

 

Abbildung 1: Beim Lastfuß Typ 52-02 kann die Höhe 
eingestellt werden, indem Standard-Unterlegscheiben 
zwischen Lastbolzen und Gummifuß ergänzt werden. 

 
 

  
Abbildung 2: Beim Lastfuß Typ 52-10 (und Typ 52-15 für Wägezelle Typ BK2) wird die Höhe durch Drehen des 
Gummifußes eingestellt. Das Mitdrehen des Lastbolzens wird durch eine Sicherungsschraube verhindert. 
 

Unterlegscheibe 
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Abbildung 3: Beim Lastfuß Typ 52-15 in Verbindung 
mit der Wägezelle Typ SB8 wird die Höhe durch 
Lösen, Verstellen und Wiederanziehen von zwei 
Muttern eingestellt. 

 

3. Sicherung gegen Herausfallen 
 

 
 

Abbildung 4: Beim Lastfuß Typ 52-02 verhindert ein 
Sicherungsbügel, dass der Gummifuß beim Anheben 
des Lastträgers aus der Wägezelle herausfällt. 

Abbildung 5: Bei Typ 52-10 sorgt eine Sicherungs-
schraube für eine gleichwertige Funktion. 
 

 

4. Lastbolzen vor Montage Einfetten 

 

Abbildung 6: Bevor der Lastbolzen des Fußes in das 
Sackloch der Wägezelle eingeführt wird, ist der 
Lastbolzen mit Maschinenfett gut einzufetten 
(gilt für Lastfuß Typ 52-02 und Typ 52-10) 
 

Sicherungsbügel 

Sicherungs- 
schraube 
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5. Installationsbeispiele 

 
Abbildung 7 
 

 
Abbildung 8: Lastfuß Typ 52-02 installiert unter einer Boden-Waage. Ein Haken ist am Lastbolzen montiert, um 
die Auffahrtrampe zu positionieren. 
 

 

Abbildung 9: 
Der Lastfuß Typ 52-02 ist zusammen 
mit einer Grundplatte Typ 52-00 unter 
einem Tank installiert. Eine Fixierplatte 
verhindert, dass der Lastfuß durch 
Vibrieren oder Anstoßen des 
Lastträgers seitlich weggleitet. 

 

Boden-Waage 

Auffahrtrampe 

Haken 

Tank 

Tankfuß 

Grundplatte 52-00 

Wägezelle SB4 

Lastfuß 52-02 

Fixierplatte 
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Abbildung 10: 
Der Lastfuß ist falsch montiert, da ein 
Biegemoment auf den Tankfuß erzeugt 
wird. Wie in Abbildung 9 gezeigt soll 
der Lastfuß immer in vertikaler 
Ausrichtung mit dem Tankfuß installiert 
werden. 
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6. Fixierplatten 
 

 
 

 
 
Normalerweise sind zwei Fixierplatten für die zwei am weitesten entfernt liegenden Wägezellen für eine Waage 
ausreichend.  
Die Fixierplatten sollen in Relation zum Gummifuß gut zentriert werden. Eine praktische Methode, dies 
Zentrierung zu erreichen, ist die folgende: man schiebt alle Fixierplatten in die gleiche Richtung bis diese jeweils 
Kontakt zum Gummifuß haben. Mit der Fixierplatte jeweils in dieser Position...  
 
Für symmetrische Fixierplatten: ...ist die Position dieser Fixierplatte sorgfältig mit genauen Strichmarken oder 
exakt bündig verwendetem Klebeband auf dem Boden zu markieren. Dann wird der Lastträger entfernt, damit 
die erforderlichen Bohrungen zur Befestigung der Fixierplatten gebohrt werden können. Die Fixierplatten 
werden hierbei als Schablone verwendet. Abschließend wird der Lastträger wieder aufgestellt. 
 
Für asymmetrische Fixierplatten: Hier können die erforderlichen Befestigungsbohrungen ohne Entfernen des 
Lastträgers gebohrt werden, da die Fixierplatten unter dem Lastträger herausragen. Es genügt sicherzustellen, 
dass sich die Fixierplatten während des Bohrens nicht bewegen. Bei einer Dübelbefestigung werden zunächst 
als Markierung Bohrungen mit identischem Durchmesser wie die Fixierplatte hergestellt. Danach wird die 
Fixierplatte um 45° gedreht und anschließend die er forderlichen größeren Bohrungen fertiggestellt. 
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7. Abmessungen von Lastfuß Typ 52-02 
 

 
 

 
 
 

Version flacher Lastfuß 
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8. Abmessungen von Lastfuß Typ 52-10 

 
 

 
 

Details mit Wägezelle Typ SLB 

              
 

Details mit Wägezelle Typ SB6 
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9. Abmessungen von Lastfuß Typ 52-15 für Wägezelle BK2 
 

 
 
 

Version mit UNF-Gewinde 
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10. Abmessungen von Lastfuß Typ 52-15 für Wägezelle  SB8 
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